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Herrn 
Bezirksbürgermeister 
Markus Thiele 
 
Herrn 
Oberbürgermeister  
Jürgen Roters 

 Eingang beim Bezirksbürgermeister: 16.10.2014 

 AN/1335/2014 -Neufassung- 
 
Antrag gem. § 3 der Geschäftsordnung des Rates 
 
Gremium Datum der Sitzung 
Bezirksvertretung 8 (Kalk) 30.09.2014, TOP 7.9 
 
Zukunft der Sportschützengesellschaft Köln-Ostheim 1963 e.V. sichern 
Gemeinsamer Antrag der SPD-Fraktion, der CDU-Fraktion und des Bezirksver-
treters Hooghoughi (FDP) vom 16.10.2014 
 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
nach langem Hin und Her musste die Sportschützengesellschaft Köln-Ostheim 1963 
e.V. (Schützen Ostheim) leider ihr Vereinsheim mit Schießstand am Steinrutschweg 
in Köln-Ostheim aufgeben. Durch die freundliche Unterstützung benachbarter Schüt-
zengesellschaften kann der Sportbetrieb provisorisch ausweichend stattfinden. 

So erfreulich diese sportliche Unterstützung aus der Nachbarschaft auch ist, dies 
kann kein dauerhafter Zustand bleiben. Ansonsten wird das sportliche und gesell-
schaftliche Engagement und damit letztlich den Fortbestand des Vereins gefährdet. 
Die Sportschützengesellschaft ist stark im Leben des Stadtteils eingebunden und 
pflegt einen äußerst kooperativen Ansatz. Dabei gelingt es dem Verein vortrefflich, 
Kinder und Jugendliche anzusprechen und zu integrieren.  
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Leider ist es in den vergangenen Monaten nicht gelungen, eine neue Perspektive für 
die Ostheimer Schützen zu schaffen. Zum jetzigen Zeitpunkt ist die einzig realisierba-
re Lösung für einen neuen Standort eine gemeinsame Nutzung der Sportanlage Ser-
vatiusstraße 99 in Köln-Ostheim mit dem SSV Köln-Ostheim 1931 e.V. (SSV Ost-
heim). Trotz aller Bemühungen aus Teilen der Verwaltung und der örtlichen Politik, 
mitunter unter Einbeziehung des Stadtbezirkssportverbandes, konnte hierzu bisher 
noch keine Einigung mit dem SSV Ostheim über eine gemeinsame Nutzung erzielt 
werden. Allerdings fanden die Gespräche statt, bevor die Schützen ihr Zuhause auf-
geben mussten. 

Die antragsstellenden Fraktionen und Parteien sind sich einig, dass akuter Hand-
lungsbedarf besteht, um das sportliche und gesellschaftliche Engagement der Schüt-
zen Ostheim zu erhalten. 

Die Bezirksvertretung Kalk beschließt: 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, die beiden Sportvereine Sportschützengesell-
schaft Köln-Ostheim 1963 e.V. (Schützen Ostheim) und SSV Köln-Ostheim 
1931 e.V. (SSV Ostheim) zu Gesprächen zusammenzubringen und eine ein-
vernehmliche Lösung für eine gemeinsame Nutzung der städtischen Sportan-
lage Servatiusstraße 99 durch zwei getrennte Mietverträge in Köln-Ostheim zu 
erreichen. 
 

2. Sollte bis Februar 2015 eine einvernehmliche Lösung nicht möglich und wei-
terhin kein passender Ersatzstandort gefunden worden sein, wird die Verwal-
tung beauftragt, fristgerecht (d. h. bis spätestens 28.02.2015) eine Ände-
rungskündigung gegenüber dem SSV Ostheim für das städtische Grundstück 
Servatiusstraße 99 in Köln-Ostheim zum 01.09.2015 auszusprechen. Ziel ist 
es, mit der Sportschützengesellschaft Köln-Ostheim 1963 e.V. einen entspre-
chenden Mietvertrag zur Nutzung eines Teils dieses Grundstücks zum 
01.09.2015 abzuschließen. 
 

Sollte für diese Änderungskündigung und den Neuabschluss des Mietvertra-
ges mit der Sportschützengesellschaft Köln-Ostheim 1963 e.V. ein Beschluss 
des Sportausschusses oder des Rates erforderlich sein, ist die entsprechende 
Beschlussvorlage dem zuständigen Gremium so rechtzeitig vorzulegen, dass 
der Kündigungstermin (= 28.02.2015) zum 01.09.2015 nicht gefährdet ist. 
 

3. Für die erforderlichen Investitionen durch die Sportschützengesellschaft Köln-
Ostheim 1963 e.V. sind entsprechende finanzielle Zuschüsse im städtischen 
Haushalt einzuplanen. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Marco Pagano  gez. Jürgen Schuiszill   gez. Fardad Hooghoughi 
SPD-Fraktionsvorsitzender  CDU-Fraktionsvorsitzender FDP-Bezirksvertreter 
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